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Tagung des AK Neuro-Urologie und des Vereins 

Neuro-Urologie e.V. 
 

Vorankündigung und „call for abstracts“ 
 

Termin: Samstag, 17.05.2018,  09.00 - 11.00 Uhr 
Tagungsort: Wien 
 
Liebe Kollegen des Arbeitskreises Neuro-Urologie, 
  
es ist kaum zu glauben, bereits in 4 Monaten treffen wir uns in Wien zu unserem diesjährigen Arbeitskreis-Treffen 
im Rahmen der DMGP-Jahrestagung…. 
Es wird also Zeit, sich über das Programm unseres Treffens Gedanken zu machen. 
Ich möchte daher alle einladen, Vorschläge zu unterbreiten, Themen zu benennen und vor allem: eigene 
Beiträge anzumelden! 
  
Zwei Ideen haben wir schon: 

1.       Burkhard Domurath:  Botulinumtoxin A-Injektionen in den Detrusor bei neurogenen 
Harnblasenfunktionsstörungen - medizinische Variabilität und ökonomische Erstattungsrealität. 
Es wird dabei nicht so sehr um die Indikationen, Kontraindikationen, Komplikationen o.ä. gehen , sondern 
um die Modalitäten der Erstattungssituation, Fragen der Verweildauer, DRG-Eingruppierung, gegenwärtige 
Situation und zukünftige Entwicklungen der Erstattungsrealität etc.   
Es soll ein „Vortrags-Komplex“ werden mit drei Vorträgen, B. Domurath will einen eigenen Vortrag 
beisteuern und dazu den Kontroller aus dem W.-Wicker-Klinken gewinnen und Herrn Lindemann von 
Allergan. Zeitdauer 30-45 min, bei Bedarf (reger Diskussion) auch länger. 
B. Domurath wird zur Vorbereitung eine Umfrage in allen QZ starten, wie BoNT angewendet wird. 
Ergänzungen und eigene Beiträge sind natürlich sehr willkommen. 

2.       Ich selbst möchte die Frage der „Prä-interventionellen Antibiotika-Prophylaxe vor Urodynamik, 
Zystoskopie und Botox-Injektionen bei nBFS“ noch einmal thematisieren. Ich hatte ja letztes Jahr in Ulm 
schon die Umfrage von Anfang 2017 vorgestellt, aber irgendwie kam dann keine Diskussion mehr zustande, 
obwohl die Heterogenität der Aussagen aus den einzelnen Abteilungen eigentlich zur Diskussion zwingen 
müsste…. Wahrscheinlich waren wir nach der Wahl zum Vereinsvorstand alle nicht mehr „elastisch“ 
genug……   
Ich möchte nochmals von allen wissen, wie sie es in ihren Abteilungen / Kliniken mit der Antibiotika-
Prophylaxe vor Urodynamik, Zystoskopie und Botox-Injektionen bei nBFS halten. Im Anhang habe ich 
einen neuen Fragebogen angefügt und möchte alle herzlich bitten, diesen auszufüllen und an mich zurück 
zu senden. (Die Antworten werden selbstverständlich anonym bleiben.) 

  
Soweit erstmal zu den Vorbereitungen unserer AK-Tagung in Wien, ich freue mich sehr auf die Antworten der 
Umfrage, Themenvorschläge und eigene Beiträge und auf unser Treffen in Wien 
Herzlich Grüße  
Ralf Böthig,  
im Namen des Vorstands des AK Neuro-Urologie  
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